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Tiroler Judo-Landesliga 2012: 

Osttirols Judo-Herren krönen sich zum  
Tiroler Mannschaftsmeister 2012 

Einen beinahe historischen Erfolg feiert die Herrenmannschaft der Judo Union Raiffeisen Osttirol: 
Sie erobert sensationell den Meistertitel in der Tiroler Judo-Landesliga, was ihr bis jetzt erst 
einmal, nämlich 1999, gelungen ist. Schon oft waren die Entscheidungen äußerst knapp, meist zu 
Ungunsten unserer Herren. Doch am vergangenen Wochenende stimmte alles. 

Nachdem unsere Mannschaft in der Frühjahrsrunde auf dem zweiten Platz gelandet war, stand 
bereits fest, dass sie sich diesmal keinen Ausrutscher erlauben durften, wenn sie sich den Titel holen 
wollen. Beide Begegnungen gegen die Mannschaften Innsbruck II und Innsbruck III (Innsbruck I 
kämpft in der Bundesliga) mussten gewonnen werden. Und das, obwohl das Team um 
Mannschaftsführer Stefan Berger mit Manuel Wiesler, Michael Rainer, Rainhard Gasser und 
Leonhard Unterrainer (teils verletzungsbedingt, teils aus beruflichen Gründen) vier Stützen vorgeben 
musste. Bereits die erste Begegnung zwischen den beiden Innsbrucker Mannschaften verlief sehr 
spannend, was unseren Herren zeigte, dass wirklich nur starke Kämpfer aus der Landeshauptstadt 
am Start waren. 

Bei Osttirols erster Begegnung gegen Innsbruck III kam es gleich zu einer 3:0 Führung für die 
Heimmannschaft. Der Fieberbrunner Legionär Dominik Pertl siegte kampflos, Warscher Albert war 
innerhalb weniger Sekunden mit Seoi nage erfolgreich und Wolsegger Michael fegte seinen Gegner 
ebenfalls mit Ippon für einen Beinfeger von der Matte. Walder Michael konnte nicht punkten, sein 
Bruder Florian sowie Berger Stefan waren aber wieder erfolgreich und beendeten diese Begegnung 
klar mit 4:1 für die Osttiroler. 

Das entscheidende Zusammentreffen fand aber gegen die Mannschaft von Innsbruck II statt: 
Dominik Pertl zeigte seine Stärke und holte souverän den ersten Punkt. Warscher Albert lieferte 
lange Zeit eine offene Zitterpartie, ehe er kurz vor Schluss den entscheidenden Angriff machte, 
welcher mit Ippon bewertet wurde. Michael Wolsegger erwischte bis 73 kg den Innsbrucker 
Ausnahmeathleten Hosepyan, der sowohl Stand- als auch Bodentechniken extrem schnell und 
gefährlich durchführt und so auch auf 2 zu 1 verkürzte. 

Für eine kleine Überraschung und zugleich einen enorm wichtigen Punkt sorgte Michael Walder. Er 
besiegte den Innsbrucker Dan-Träger Stabentheiner und baute die Führung der Osttiroler auf 3 zu 1 
aus. Nach einer Niederlage von Florian Walder gegen Innsbrucks Top-Athlet Friedemann Schneider 
stand es wieder nur mehr 3:2 ehe Stefan Berger im letzten Kampf auf den Routinier Albin Blaas traf. 
Stefan konnte nur auf Sieg kämpfen, ein Unentschieden wäre zwar für den Tagessieg genug gewesen, 
die Gesamtwertung und somit den Titel hätten jedoch die Innsbrucker gewonnen. Stefan kämpfte 
von Beginn an konzentriert und kontrolliert, setzte im richtigen Moment seine Spezialtechnik an, 
legte Blaas auf die Matte, sicherte sich den Einzelsieg und seiner Mannschaft den Titel „Tiroler 
Mannschaftsmeister 2012". 

 

  



 

Das Siegerteam mit Ehrengästen: 

PS-Direktor Reinhard Salcher, Raika-Direktor Meinhard Hopfgartner, Kulturreferent GR Norbert Riepler, 
Ortsvorsteher GR Helmut Forcher, Union-Bezirksobmann Josef Ganzer, Michl Rainer, Stefan Berger, Dominik 

Pertl, Gernot Wibmer, Michael Wolsegger, Leonhard Unterrainer, Albert Warscher, Florian und Michael Walder 
sowie Judo-Obmann Jakob Berger (v.l.). 

 

 
 

  
Von der Matte gefegt:  

Albert Warscher (li) 
Sauber gelegt:  

Stefan Berger (oben) 



  
Von den Beinen geholt:  

Michl Walder (li) 
Michl Walder (re) 

holt entscheidenden Punkt. 

  
Holt wichtigen Punkt für Osttirol: 

Florian Walder (rechts) 
Ungeschlagener Liga-Sieger: 

Dominik Pertl (links) 

  
Nach Silber bei den internationalen 

österreichischen Meisterschaften in Linz Gold in 
Matrei: Michl Wolsegger (links) 

Schöne Pokalserie von der  
Fa. WAMIC aus Lienz. 

 


